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Beteiligung am Mont-Terri-Experiment ,,Microbial activity*

Kurztitel /
ggf. Akronym:

Untertagelabor:

Ziel des Experiments:

Forschungsfeld:

Experimentpartner:

Finanzielle
Beteiligung der BGE:

Gesamtlaufzeit des
Experiments:

MA

Mont Terri (Schweiz, Opalinuston)

Das Ubergeordnete Ziel des Experiments ist ein besseres
Verstandnis des Einflusses von Mikroorganismen auf die
(bio-)geochemische Umgebung eines Endlagersystems im
Opalinuston. Das Experiment adressiert dazu unterschiedliche
endlagerrelevante Fragestellungen (siehe Experiment-
beschreibung). In seiner aktuellen Funktion dient es als Plattform
fir mikrobielle Analysen und Kompetenz zur interdisziplinaren
Unterstlitzung anderer Experimente im Felslabor Mont Terri.

Endlagersicherheit/Sicherheitsuntersuchungen

Agence nationale pour la gestion des déchets radioactifs (Andra;
Frankreich), Bundesanstalt fiir Geowissenschaften und Rohstoffe
(BGR; Deutschland), Federaal agentschap voor nucleaire controle
(FANC; Belgien), Nationale Genossenschaft fir die Lagerung
radioaktiver Abfalle (Nagra; Schweiz), Nuclear Waste Services

(NWS; Vereinigtes Konigreich), Nuclear Waste Management
Organization (NWMO; Kanada)

| Zeitraum Finanzielle Beteiligung der BGE (CHF)
07.2021 - 06.2022 625
07.2022 - 06.2023 1.250
07.2023 -12.2024 6.375
01.2025-12.2025 6.429
01.2026 - 12.2026 15.811

07.2003 -12.2028
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- BUNDESGESELLSCHAFT
in Unter‘tagelaboren BGE FUR ENDLAGERUNG
Laufzeit der 07.2021 -12.2028
BGE-Beteiligung am
Experiment:
Weiterfiihrende Mont-Terri-Projekt-Website

Informationen:

Experimentbeschreibung

Seit dem Start des MA-Experiments war es an unterschiedlichen Fragestellungen beteiligt.
In den ersten Phasen des Experiments (2003 bis 2017) wurde die mikrobielle Gemeinschaft
in ungestdrtem und gestdrtem Opalinuston und in Porenwasser charakterisiert. Dazu wurden
Proben von mehreren anderen Experimenten genutzt, die im Mont Terri Felslabor
durchgefiihrt wurden. Diese Proben wurden mit unterschiedlichen Methoden charakterisiert,
um Erkenntnisse Uber die Anzahl von Mikroorganismen und die Zusammensetzung der
mikrobiellen Gemeinschaft zu gewinnen. Die Charakterisierung der mikrobiellen
Gemeinschaft erlaubt eine Abschatzung von mdoglichen Auswirkungen auf ein
Endlagersystem im Opalinuston, z.B. im Hinblick auf Gasbildung, Korrosion sowie
Veranderungen im geochemischen Milieu. Wesentliche Erkenntnisse dieser Phasen sind,
dass in ungestortem Opalinuston die Anzahl der Mikroben wahrscheinlich klein ist und diese
metabolisch inaktiv sind. Allerdings wurde anerkannt, dass diese Ergebnisse aufgrund
technischer Limitierungen der verfligbaren Methoden weiterer Bestatigung bedurfen. Im
Gegensatz zu den ungestorten Proben zeigten die gestérten Proben (das heifst nach
Beeinflussung durch das Abteufen eines Bohrlochs oder Installation von
Experimentausriistung) ein erhdohtes Auftreten von aktiven Mikroben. Diese Ergebnisse
stimmen mit der Erwartung tberein, dass das Auffahren und die Errichtung eines Endlagers
eine mikrobielle Kontamination mit sich bringen, die berticksichtigt werden muss.

In den Jahren 2017 bis 2019 war das Experiment in dem europaischen Programm
,Microbiology In Nuclear waste Disposal® (MIND) involviert. Der Bioreaktor des

MA-Experiments wurde genutzt, um die Annahme zu Uberpriifen, dass in Abwesenheit von
Sulfat Methan gebildet wird. Allerdings konnte diese Annahme mit dem urspringlichen
Aufbau des Experiments nicht bestatigt werden. Daher wurde das Experiment in Phase 25
unter Zufuhr von Mikronahrstoffen weitergefiihrt, die die Methanbildung anregen kdnnten.

Seit 2020 dient das MA-Experiment als Unterstiitzung fir andere Experimente im Felslabor
Mont Terri, indem es Zugang zu einem Netzwerk von Experten und Laboren auf dem Gebiet
der Mikrobiologie bereitstellt.

Seit 2024 liegt der Fokus auf Untersuchungen der Mikrobiologie des Kontaktbereichs
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https://www.mont-terri.ch/de
https://igdtp.eu/activity/mind-influence-of-microbial-processes-on-geological-disposal-of-radioactive-waste/
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zwischen Zement und Gestein und der Vergleich zwischen den verschiedenen Lithologien
(z. B. Opalinuston versus Staffelegg-Formation). Fragestellungen sind u. a. die mikrobielle
Aktivitat in der auffahrungsbedingten Auflockerungszone hinter einem Zementausbau sowie
die mikrobiell induzierte oxidative Beeinflussung des Opalinustons durch Pyrit-Oxidation und
damit verbundener Gipsbildung.

Geschaftszeichen: SG01203/4-1/19-2026#10 — Objekt-ID: 15804516 — Stand: 15.07.2026 Seite 3von 3
www.bge.de


https://www.bge.de/de/

	Beteiligung am Mont-Terri-Experiment „Microbial activity“
	Orientierungshilfe für Barrierefreiheit
	Kurztitel / ggf. Akronym
	Untertagelabor
	Ziel des Experiments
	Forschungsfeld
	Experimentpartner
	Finanzielle Beteiligung der BGE
	Gesamtlaufzeit des Experiments
	Laufzeit der BGE-Beteiligung am Experiment
	Weiterführende Informationen
	Experimentbeschreibung





